
Introspections-Performance "The Robot is Present" im Volkstheater Vienna 
by/with transdisciplinary research group H.A.U.S. (Humanoids in Architecture and 
Urban Spaces) 

Was empfinden Sie, wenn Sie die Präsenz eines Artefakts empfinden? Kann ein 
Roboter oder eine künstliche Intelligenz tatsächlich Präsenz haben? Die 
Performance The robot is present hinterfragt nicht nur die materiell wahrnehmbare 
Existenz technisch-maschineller Dinge, sondern auch die Möglichkeiten und 
Unmöglichkeiten, deren Präsenz wahrzunehmen.  
Das Stück referiert auf die legendär gewordene Performance The Artist is Present 
von Marina Abramović im MOMA, bei dem sich die Künstlerin selbst als 
Ausstellungsstück präsentierte.  
The Robot Is Present invertiert die Performance von Abramović in mehrfacher 
Hinsicht: vom White Cube eines Museums zur Unterbühne eines Theaters; vom 
sehen und gesehen werden beim Anstellen vor der Performance zum labyrinthischen 
Weg zu zweit, der eine Geschichte erzählt; von der Empfindung der Präsenz der 
genialen Künstlerin zur Frage der Präsenz eines KI gesteuerten Roboters.  
 
Dieser T.R.I.P. (The Robot Is Present) führt genauso in die räumlichen Tiefen der 
Maschine Volkstheater, wie in die Tiefen unserer Beziehungen zu Technologien:  
Alle 10min geht es vom Empfang aus, geleitet von einer Mitarbeiterin, durch 
labyrinthische Gänge im Keller des Volkstheaters in die große Unterbühne. Am Weg 
in die Tiefe bekommt man die Hintergründe der Performance erzählt. Dort, inmitten 
von Requisiten und Anlagen treffen BesucherInnen auf den humanoiden Roboter - 
zur Erfahrung von Präsenz. BesucherInnen nehmen gegenüber dem Roboter Platz. 
Sie beobachten ihn und werden von ihm beobachtet. Während sie die 
menschgeformte Maschine ansehen, bemerken sie womöglich, dass sie einem 
Spiegel gegenübersitzen, der zu Introspektion einlädt indem er Fragen zurückwirft: 
Empfinde ich Präsenz? Wessen Präsenz? Kann der humanoide Roboter oder seine 
künstliche Intelligenz tatsächlich Präsenz besitzen, ausstrahlen oder zumindest 
vermitteln? Welchen Anteil an meiner Empfindung hat mein Gegenüber, welchen 
habe ich?  
In Zeiten in denen Präsenz nahezu fetischisiert wird, fragt die Performance nach den 
Möglichkeiten einer technisch reproduzierten Präsenz. Ist, wie der Philosoph 
Jacques Derrida meinte, nicht immer schon jede Art von Präsenz lediglich vermittelt, 
repräsentiert? Die Performance bietet die Möglichkeit so einfach wie direkt diese 
Fragen selbst auszuloten, die Möglichkeiten und Grenzen von Präsenz selbst zu 
erleben. 
Danach, begleitet von einem Mitarbeiter, steigen Sie aus der spärlich beleuchteten 
Unterbühne im Labyrinth der Gänge nach oben in eine Garderobe.  
Hier sind Sie eingeladen mit dem Technikphilosophen Christoph Hubatschke über 
ihre Erfahrung zu sprechen, sich zu informieren oder die Performance zu diskutieren. 
Verändert die Reflexion über die Begegnung mit dem Roboter die Sicht auf die 
Möglichkeiten und Unmöglichkeiten von technisch vermittelter Präsenz? Was meinen 
wir eigentlich wenn wir von Präsenz sprechen? Wie veränderte oder verstärkte diese 
unübliche Begegnung mit einem Roboter ihre Vorstellung von Robotik? 
Eine Mitarbeiterin bringt Sie danach zum Empfang zurück. 
 

Volkstheater Vienna, festival "#digitalnatives19"  
Fr. 31.5., 13-14:45  
www.volkstheater.at/stueck/the-robot-is-present/  



Robot programming 
Matthias Hirschmanner, Clara Haider, Christoph Müller  
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Christoph Hubatschke  
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H.A.U.S. (Humanoids in Architecture and Urban Spaces) is a research group of experts from 
automation technology, AI research, architecture, human-robot-interaction, performance art 
and philosophy doing research in science and arts. Its developments, findings and insights 
will not only be evaluated according to sociocultural or technical objectives, but brought into 
open lifeworld contexts by means of public experiments and performance art.  
http://h-a-u-s.org  
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Visitors performing The robot is present with humanoid robot model pepper. H.A.U.S. at the 
ARS electronica/Stadtwerkstadt 9/2017. Copyright Oliver Schürer 


